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„Wir möchten allen Ehrenamtlichen für ihr unermüdliches Engagement für das Allgemeinwohl danken – sei es bei Sozialarbeit, Sport,
Kultur, Bildung, Heimatpflege, Rettungsdienst oder Feuerwehr. Deshalb wird es in diesem Jahr erstmals einen Ehrenamtstag bei der
Bayerischen Seenschifffahrt geben“, kündigte Finanz- und Heimatminister Dr. Markus Söder an. „Am 22. April können alle Inhaber einer
bayerischen Ehrenamtskarte die Linienschiffe auf allen Seen, dem Königssee, dem Ammersee, dem Starnberger See und dem Tegernsee,
kostenlos nutzen“, so der Minister weiter. Derzeit haben in Bayern rd. 130.000 Ehrenamtliche als sichtbares Zeichen ihres besonderen
Engagements eine Ehrenamtskarte. „Wir freuen uns, wenn möglichst viele ehrenamtlich Aktive von diesem Dankeschön der Seenschifffahrt
Gebrauch machen“, sagte Söder.

Die Bayerische Flotte fährt weiter auf Erfolgskurs. „2016 war ein Rekordjahr mit rund 1,5 Millionen Fahrgästen“, bilanzierte Söder. In den
letzten fünf Jahren unternahmen insgesamt über 6,8 Millionen Passagiere eine Schifffahrt auf einem der aktuell 32 Schiffe auf Ammersee
(2016: 304.000), Starnberger See (2016: 251.000), Tegernsee (2016: 245.000) und Königssee (2016: 690.000). Die positiven Zahlen spiegeln
sich auch in Umsatz und Gewinn wieder. „Bei einem Gesamtumsatz von nahezu 66 Millionen Euro in den vergangenen fünf Jahren
erwirtschaftete die Gesellschaft einen Gesamtgewinn von rund 4,8 Millionen Euro“, sagte Söder. Gleichzeitig wurde wie in der
Vergangenheit kräftig in den Schiffspark investiert: Seit dem Jahr 2000 rund 31,6 Millionen Euro. Und die Flotte wird erweitert. In diesem
Jahr stehen Schiffstaufen auf dem Ammersee und dem Königssee an. „Alle Investitionen konnten ohne Zuschüsse aus dem Staatshaushalt
finanziert werden“, freute sich der Finanzminister.

Die Seenschifffahrt setzt weiter Zeichen für ihre bereits prämierte Familienfreundlichkeit. Ab der Saison 2017 werden unter anderem die
Fahrräder von Kindern und Jugendlichen kostenlos befördert. Ferner können weiterhin Kinder bis fünf Jahre kostenlos mitfahren. Das erste
eigene Kind/Enkelkind bis 17 Jahre zahlt nur den halben Preis auf dem Ammersee und dem Starnberger See, jedes weitere Kind kostet
jeweils nur 1 Euro. Spielmöglichkeiten für Kinder bestehen auf den großen Schiffen, z.B. auf dem RMS DIESSEN auf dem Ammersee sowie
dem MS SEESHAUPT mit Kinderspielschiff „Nautilus“ und dem MS STARNBERG auf dem Starnberger See. Fortgeführt wird auch in diesem
Jahr die Tradition der kostenfreien Einserfahrten für Schüler mit einer „1“ im Zeugnis in den Sommerferien.

„Bei einer Schifffahrt bietet sich eine ausgezeichnete Möglichkeit, die schöne Natur unserer Heimat Bayern zu erfahren“, hob Söder hervor.
Viele Fahrgäste nutzten bereits im vergangenen Jahr das modernste Angebot auf den Schiffen: kostenfreies BayernWLAN. Die Bayerische
Seenschifffahrt war 2016 erstmals mit WLAN auf allen Schiffen am Ammersee, Starnberger See und Tegernsee in die Saison gestartet. Am
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Königssee ist dies an der Seelände bereits seit 2013 möglich. Damit konnten die Fahrgäste Informationen kostenfrei mit BayernWLAN
abrufen und Erinnerungsfotos sofort verschicken. Für die Zukunft soll auch an den Stegen der Seenschifffahrt freies WLAN ermöglicht
werden, kündigte Söder an.

In den beiden letzten Jahren wurde die größte Investition „an Land“ abgeschlossen: Die neue Werft in Starnberg mit Kosten von 11,6
Millionen Euro. Das neue Werft- und Verwaltungsgebäude in Starnberg bietet zusätzlich Platz für die Bayerische Schlösserverwaltung, das
Institut für Fischerei und die Schiffsgastronomie. Damit stehen der Seenschifffahrt in Starnberg für ihre größten Schiffe modernste
technische Möglichkeiten zur Verfügung. Vor allem am Ammersee und am Starnberger See wurden im letzten Jahr viele Schiffe erneuert
oder auf Vordermann gebracht, wie das MS Seeshaupt, der Galeriekatamaran MS Starnberg, das MS Augsburg und die RMS Diessen und
Herrsching. Auch „an Land“ wurde im letzten Jahr kräftig investiert. Der Umbau des Kassengebäudes am Königssee für rund 350.000 Euro
bietet mehr Komfort für die Fahrgäste. Stege in Inning und Buch am Ammersee, in Seeshaupt am Starnberger See und in Rottach-Egern am
Tegernsee wurden erneuert oder umgebaut.
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